
Bürgerinformation “Richtiges Grillen”

Wir möchten Ihnen ein paar Tipps geben, wie Sie die Grillsaison wirklich genießen können und 

die Feuerwehr nicht plötzlich zu Besuch bei Ihnen vorbeischauen muss:

• Achten Sie darauf, dass der Grill einen sicheren Stand hat. Bauen Sie keine Behelfs-

konstruktion. 

• Grillen Sie in der Natur nur auf dafür ausgewiesenen Plätzen. Respektieren Sie Verbote

(z. B. in Waldbrand gefährdeten Gebieten). 

•Wenn Sie an einem Lagerfeuer grillen, sorgen Sie für einen nicht brennbaren Streifen (Erde, 

Sand, Steine) rund um den Grillplatz.

• Grill nicht von Kindern bedienen oder anzünden lassen.

• Beaufsichtigen Sie den Grill – vor allem, wenn Kinder in der Nähe sind. Kinder dürfen nicht in 

Reichweite des Grills spielen - Sicherheitsabstand von mindestens 2 bis 3 Metern

• Gießen Sie niemals Spiritus oder andere brennbare Flüssigkeiten in die Glut! Die dabei

entstehende Stichflamme führt zu gefährlichen Verbrennungen. 

• Beim Grillen mit Gas darf die Gasflasche nur mit Druckminderer angeschlossen werden! Auf

feste Verschraubung und Dichtheit der DIN-geprüften Zuleitung achten! Rechtsgewinde 

beachten! 

• Sollte der Anschluss eines Elektrogrills über eine Kabeltrommel erfolgen, Kabel ganz abrollen!
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• Sollte der Anschluss eines Elektrogrills über eine Kabeltrommel erfolgen, Kabel ganz abrollen!

• Bei Verbrennungen gilt: Kühlen Sie Brandwunden kleineren Ausmaßes maximal zehn Minuten

lang mit Wasser (kein Eis, kein eiskaltes Wasser). Rufen Sie bei größeren Verletzungen sofort

Hilfe über Notruf 112! 

• Auch wenn schlechtes Wetter Sie aus Garten oder vom Balkon vertreibt – grillen Sie nie in 

geschlossenen Räumen! Auch zum Abkühlen hat der erloschene Grill hier nichts verloren:

Es besteht Lebensgefahr durch tödliche Brandgase! 

• Grillfeuer und die Glut nach dem Grillen vollständig löschen und auskühlen lassen – auch 

dabei nicht unbeaufsichtigt lassen. Heiße Grillglut nicht im Sand am Strand oder in der Erde 

vergraben; die Glut bleibt viele Stunden glühend heiß; es besteht die Gefahr von schweren 

Verbrennungen, wenn jemand in diese unsichtbaren Glutnester tritt.

• Kübel mit Sand, Feuerlöscher oder Löschdecke zum Löschen des Grillfeuers bereithalten.

Weitere Informationen finden Sie bei Paulinchen, 

der Initiative für brandverletzte Kinder: 

www.paulinchen.de


